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(54) SCHLAUCHWEHR

(57) Es wird ein Schlauchwehr mit einem an einer
Wehrsohle (1) befestigten, mit Wasser befüllbaren
Schlauch (2) als Staukörper und mit einer am Schlauch
(2) aufliegenden flexiblen Membranbahn (7) beschrie-
ben, die mit ihrem oberwasserseitigen Ende zugfest ge-
genüber dem Schlauch (2) gehalten und mit ihrem un-
terwasserseitigen Ende (10) mit Abstand vom Schlauch
(2) an der Wehrsohle (1) verankert ist. Um vorteilhafte

Strömungsbedingungen zu erhalten, wird vorgeschla-
gen, dass die Membranbahn (7) zwischen einer ober-
wasserseitigen Anlage am Schlauch (2) und der unter-
wasserseitigen Verankerung (8) frei geführt ist und eine
flexible Leitrampe für den Überfallstrahl bildet und dass
das unterwasserseitige Ende (10) der Membranbahn (7)
mit einer Spanneinrichtung (11) verbunden ist.
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